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Veränderung an der Spitze von ŠKODA AUTO 
 

› Bisheriger Amtsinhaber Bernhard Maier beendet langjährige, erfolgreiche Tätigkeit bei 

ŠKODA AUTO 

› Nachfolger wird gemäss dem tschechischem Recht in der ersten Vorstandssitzung der 

ŠKODA AUTO a.s. im August 2020 gewählt und anschliessend bekanntgegeben 

 

Mladá Boleslav, 9. Juli 2020 - Bernhard Maier gibt zum 31.7.2020 nach knapp fünf Jahren an der 

Spitze von ŠKODA AUTO den Vorstandsvorsitz ab. 

 

Bernhard Maier begann seine berufliche Laufbahn 1984 bei der Nixdorf Computer AG. Von 1988 bis 

2001 hatte Maier für die BMW AG verschiedene leitende Funktionen im In- und Ausland inne. So war 

er unter anderem Projektleiter für die internationale Markenstrategie. 2001 übernahm Maier den 

Vorsitz der Geschäftsführung der Porsche Deutschland GmbH, wurde 2010 zum Vorstand für Vertrieb 

und Marketing der Dr. Ing. h. c. F. Porsche AG ernannt. In dieser Funktion modernisierte Maier die 

Handels- und Vertriebsorganisation grundlegend. Unter seiner Leitung gelang es, die internationale 

Handelsorganisation deutlich auszubauen und die weltweiten Kundenauslieferungen zu verdreifachen. 

Im November 2015 wurde Bernhard Maier schliesslich zum Vorstandsvorsitzenden der ŠKODA AUTO 

a.s. berufen. Wesentliche Aspekte der Neuausrichtung des Unternehmens im Rahmen der Strategie 

2025+ waren die Themenbereiche Elektromobilität, Digitalisierung und Konnektivität, neue 

Mobilitätsdienstleistungen, die Umsetzung einer breit angelegten Produktoffensive der Marke. Unter 

Maiers Leitung hat ŠKODA neue, wichtige Modelle wie KODIAQ, KAROQ, KAMIQ und SCALA 

eingeführt, mit dem ENYAQ iV das erste rein als Elektrofahrzeug konzipierte Modell entwickelt, den 

Absatz bis auf rund 1,3 Millionen Fahrzeuge pro Jahr gesteigert und Bestwerte bei Umsatz und 

Operativem Ergebnis erreicht. 

 

Der Vorstandsvorsitzende der Volkswagen AG und Aufsichtsratsvorsitzende der ŠKODA AUTO a.s. 

Herbert Diess dankt Bernhard Maier für seine herausragende Leistung für den VW-Konzern, zuletzt 

bei der Marke ŠKODA: „Bernhard Maier gehört zu den erfahrensten Automobilmanagern im 

Volkswagen-Konzern. In seiner Funktion als Vorstandsvorsitzender von ŠKODA AUTO hat er zur 

weiteren Profilierung der Marke einen ausserordentlichen Beitrag geleistet. Seine Jahre bei ŠKODA 

zählen zu den erfolgreichsten in der 125-jährigen Geschichte des Unternehmens. Dafür und für 

insgesamt bisher annähernd zwei Jahrzehnte besonders erfolgreiche Jahre zunächst bei Porsche und 

dann bei ŠKODA danke ich Bernhard Maier.“ 

 

 

Weitere Informationen: 
Sandra Zippo, PR ŠKODA 
Tel. 056 463 98 07 / skoda.pr@amag.ch 
www.skoda.ch / www.skodapress.ch   

https://skoda-storyboard.com/
https://twitter.com/skodaautonews
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ŠKODA AUTO  
› feiert in diesem Jahr das 125-jährige Jubiläum seiner Gründung in den Pioniertagen des Automobils 1895 und ist damit 

eines der weltweit traditionsreichsten Automobilunternehmen. 
› bietet seinen Kunden aktuell neun Pkw-Modellreihen an: CITIGO, FABIA, RAPID, SCALA, OCTAVIA und SUPERB 

sowie KAMIQ, KAROQ und KODIAQ. 
› lieferte 2019 weltweit 1,24 Millionen Fahrzeuge an Kunden aus.  
› gehört seit 1991 zum Volkswagen Konzern, einem der global erfolgreichsten Automobilhersteller. ŠKODA AUTO fertigt 

und entwickelt selbständig im Konzernverbund neben Fahrzeugen auch Komponenten wie Motoren und Getriebe. 
› unterhält drei Standorte in Tschechien; fertigt in China, Russland, der Slowakei und Indien vornehmlich über 

Konzernpartnerschaften sowie in der Ukraine und Kasachstan mit lokalen Partnern.  
› beschäftigt rund 42.000 Mitarbeiter weltweit und ist in über 100 Märkten aktiv. 
› treibt im Rahmen der ŠKODA Strategie 2025 die Transformation vom Automobilhersteller zur „Simply Clever Company 

für beste Mobilitätslösungen“ voran. 
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